
 

 1 

 
Newsletter der Kommission Forschungstauchen 
Deutschland – September 2010  
 
Die Kommission Forschungstauchen Deutschland versendet die wichtigsten Neuigkeiten zum Thema 
Forschungstauchen in Deutschland und Europa in diesem Newsletter. Das An- oder Abmelden des News-
letters erfolgt über den folgenden Link der Kommission Forschungstauchen Deutsch-
land: http://www.forschungstauchen-deutschland.de/newsletter_abo.html. Um eingebundene / angehäng-
te PDF Dateien öffnen zu können, benötigen Sie einen Acrobat Reader. Diesen können Sie unter 
der Adresse "http://www.adobe.com/products/acrobat/readstep2.html" kostenlos herunterladen. Weitere 
Informationen zum Thema Forschungstauchen in Deutschland und Europa finden Sie in der Homepage 
der KFT www.forschungstauchen-deutschland.de. 
 
Dieser und frühere Newsletter der KFT sind auch abrufbar unter: http://www.forschungstauchen-
deutschland.de/newsletter_abo.html, Abschnitt "Zum Archiv des KFT-Newsletters" 
 

Themen:  

3.	
  Interdisziplinäre	
  Forschungstauchersymposium	
  in	
  Deutschland	
  
	
  
 
 

Vom	
  3.	
  bis	
  5.	
  Dezember	
  2010	
  findet	
  in	
  Kiel	
  das	
  3.	
  Interdisziplinäre	
  Forschungstau-­‐
chersymposium	
  in	
  Deutschland statt.	
  Nach	
  Bremerhaven	
  2006	
  und	
  Rostock	
  2008	
  
ist	
  	
  diese	
  zweijährige	
  Veranstaltung	
  der	
  Kommission	
  Forschungstauchen	
  Deutsch-­‐
land	
  ein	
  MUSS	
  für	
  alle	
  in	
  Deutschland	
  tätigen	
  wissenschaftlichen	
  Taucher.	
  
	
  
Details zur Anmeldung und zur Tagung sind dem Anhang zu entnehmen. 
 
Der Sprecherrat der Kommission Forschungstauchen Deutschland 
 
******************************************************** 
Weitere Fragen bitte an: info@forschungstauchen-deutschland.de 
 
 



Verbindliche Anmeldung zum
Forschungstauchersymposium an der Christian
Albrechts Universität zu Kiel vom 3.12. bis 5.12.2010

_________________________________________
Name, Vorname

_________________________________________
Ggf. Institution

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________
Adresse

_________________________________________
Email Adresse (Bitte unbedingt angeben)

 
 Student
 Vegetarier

 Vortrag: 10 min,  20 min
 

 Poster: Anzahl:

Titel: _____________________________________

_________________________________________

_________________________________________
Kurzfassung(en) an ftzk@gpi.uni kiel.de

Teilnahme ohne Fachbeitrag

_________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

Tagungsort
Kunsthalle zu Kiel
Düsternbrooker Weg 1
24105 Kiel

Gebühren
Regulär 60 �€, Studenten 35 �€
einschließlich Willkommens Party am Freitag und
gemeinsames Abendessen am Samstag

Anmeldung
Verbindliche Anmeldung von Vorträgen und Postern
bis zum 30.10.
Verbindliche Anmeldung zur Teilnahme bis zum 15.11.

Bankverbindung
Name: Dr. Nicole Kegler Graiewski
Deutsche Bank
Konto Nr.: 190071100
BLZ: 21070024
oder:
IBAN: DE67 2107 0024 0190 0711 00
BIC (Swift Code): DEUTDEDB210
Verwendungszweck: �„Name�“
Teilnahmegebühren bitte bis zum 15.11. überweisen!

Übernachtungen und weitere Informationen über Kiel
http://www.kurskiel.de

Hotelbuchungen z.B. bei Frau Sander, Touristinfo
Telefon: 0431 6791021
Email: s.sander@kiel marketing.de

Jugendherberge Kiel
Johannesstr. 1, 24143 Kiel, Tel: 0431 731488

3. Interdisziplinäres

Forschungstauchersymposium

in Deutschland

3. bis 5. Dezember 2010

in Kiel

Veranstalter
Institut für Geowissenschaften & Exzellenzcluster
�„Ozean der Zukunft�“ der Christian Albrechts
Universität zu Kiel
und
Kommission Forschungstauchen Deutschland

Wissenschaftliche Leitung Forschungstauchzentrum
Prof. Dr. Kerstin Schrottke

Kontakt
Dr. Nicole Kegler
Institut für Geowissenschaften & Exzellenzcluster
�„Ozean der Zukunft�“
Olshausenstraße 40
24118 Kiel
Email: ftzk@gpi.uni kiel.de

Telefon: 0049 431 880 5046

Fax: 0049 431 880 1324



Tagungsthema:
Forschungstauchen als multidisziplinäre Methode

Das Forschungstauchen in Deutschland hat eine lange
Tradition als wissenschaftlich anerkannte
multidisziplinäre Methode. Dabei haben
tauchergestützte Arbeiten zur Beantwortung wichtiger
Forschungsfragen den in verschiedenen aquatisch
ausgerichteten Fachdisziplinen nach wie vor einen
hohen Stellenwert. Und dies, trotz heutigem Einsatz u.
a. modernster Fernerkundungstechniken im
Unterwasserbereich. Insbesondere vor dem
Hintergrund sich weltweit immer schneller wandelnder
Umweltsysteme wird der Bedarf an tauchergestützten
Arbeiten in Zukunft noch steigen. Dabei wird das
interdisziplinäre und internationale Zusammenarbeiten
sowie die gemeinsame Erarbeitung neuer
Untersuchungsstrategien und Einsatzmöglichkeiten
eine zentrale Rolle spielen. Das Forschungszentrum der
Universität Kiel, das den interdisziplinären Ansatz in
Ausbildung und Forschung verankert hat, nimmt dieses
als Motto für das diesjährige FT Symposium gerne auf.
So freuen wir uns über Beiträge aus allen betreffenden
Fachdisziplinen, um diese bei maritimer Atmosphäre
als Katalysator für einen anregenden Austausch nutzen
zu können. Hierbei gilt es, nicht nur Fachergebnisse
vorzustellen, sondern gerne auch Methoden und neue
Ideen zu transportieren. Neues aus der Tauchmedizin
und Tauchtechnik gehören natürlich auch dazu.

Themen aus:
Archäologie
Biologie
Geologie/Geographie
Interdisziplinäre Forschung
Unterwasser Messmethoden
Tauchmedizin
Tauchtechnik

vorläufiger Ablauf:

Freitag, 3.12.2010
16:00 18:00 Uhr: Registrierung
18:00 Uhr: Eröffnung
18:15 Uhr: Abendvortrag
19:00 Uhr Willkommens Party in der Kunsthalle

Samstag, 4.12.2010
9:00 �– 12:30 Uhr Vorträge
14:00 �– 17:30 Uhr Vorträge
17:30 �– 19:00 Uhr Postersession
20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen

Sonntag, 5.12.2010
9:00 �– 12:30 Uhr: Vorträge
12:30 �– 13:00 Uhr Abschlussdiskussion
Geplant: Besuch der Überdruckkammer

Das detaillierte Tagungsprogramm folgt nach dem
30.Oktober 2010.

Anmeldung bitte zurücksenden an:

Dr. Nicole Kegler Graiewski
Institut für Geowissenschaften& Exzellenzcluster
�„Ozean der Zukunft�“
Olshausenstraße 40
24118 Kiel

oder per Email mit allen Informationen an:
ftzk@gpi.uni kiel.de


